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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung
Mittwoch, 10. Juni 2026, 18 Uhr, Kirche Wabern

Traktanden
1.	� Jahresrechnung 2025; Genehmigung

2.	� Jahresbericht 2025 Datenschutzauf-

sichtsstelle; Kenntnisnahme

3.	� Befristete Erhöhung der kirchgemein-

deeigenen Pfarrstellenprozente von 

17% für die Koordination Berufs-

gruppe Pfarrkollegium; Genehmigung 

Verlängerung bis 31. Dezember 2027

4.	� Reformierte Kirchen Bern-Jura-Solothurn 

(refbejuso); Information aus der Synode

5.	 Verschiedenes

Hinweise

Die Unterlagen zu den einzelnen Geschäften 

können bis Juni 2026 zu den ordentlichen Öff-

nungszeiten in der Kirchgemeindeverwaltung, 

Buchenweg 23, 3097 Liebefeld, oder bei den 

Kirchenkreissekretariaten eingesehen oder be-

zogen werden. Die Informationen sind auch 

auf der Website www.kg-koeniz.ch publiziert.

Alle Stimmberechtigten sind herzlich ein-

geladen, an der Kirchgemeindeversamm-

lung teilzunehmen.

➞ Im Anschluss an die Versammlung offeriert 

der Kirchgemeinderat einen Apéro riche, um 

in einer entspannten Atmosphäre ins Gespräch 

zu kommen. Es ist auch eine tolle Chance, um 

Fragen zu stellen und Anregungen zu geben. 

Für die eilige Leserin, 
für den eiligen Leser
1. �Die Jahresrechnung 2025 schliesst bei einem 

Aufwand von CHF 9‘550‘804 und einem Er-

trag von CHF 9‘550‘804 ausgeglichen ab. 

Dieses Resultat ist vor allem auf die Steuer-

erträge von rund CHF 837’000 zurückzu-

führen (Nachzahlungen Juristische Personen, 

Grundstückgewinnsteuern). Dazu kommt, 

dass nicht alle geplanten Investitionen aus-

geführt werden konnten, sodass weniger Ab-

schreibungen anfielen als budgetiert.

2. �Die Datenschutzbestimmungen werden ein-

gehalten.

3. �Die befristete Erhöhung der kirchgemeinde-

eigenen Pfarrstellenprozente von 17% für die 

Koordination Berufsgruppe Pfarrkollegium 

wird bis zum 31. Dezember 2027 verlängert.

4. �Die Synodalen der Kirchgemeinde Köniz in-

formieren aus der Sommersynode der Refor-

mierten Kirchen Bern-Jura-Solothurn.

5. �In diesem Traktandum haben die Stimmbür-

gerinnen und Stimmbürger das Wort.

Liebefeld, 5. Mai 2026  

Kirchgemeinderat

Thomas von Känel	 Rahel Friedli

Präsident	 Geschäftsleiterin

Wir feiern ausserhalb der Kirche
Am 7. Juni kommen die reformierte Kirchgemeinde Köniz sowie die katholische Pfarrei  
St. Josef und St. Michael zusammen, um auf dem Blinzernplateau zu feiern.

Was passiert, wenn rund 
300 Menschen an ei-
nem Sonntagmorgen 

ausserhalb der gewohnten Kir-
chenmauern in einer Scheune 
zusammen feiern? Es entsteht 
ein Gefühl von «Da läuft was 
Gutes», schwärmte die dama-
lige Pfarrerin Melanie Pollmeier 
über den ersten Scheunengottes-
dienst, der erstmals 2022 durch-
geführt wurde und seither im 
Zweijahresrhythmus stattfindet. 

Am 7. Juni ist es wieder so 
weit: Alle fünf Kirchenkreise 
sowie die katholische Pfarrei  
St. Josef und St. Michael fei-
ern an diesem Sonntag einen 
gemeinsamen Gottesdienst 
auf dem Blinzernplateau in 

der Scheune der Familie Jost. 
Schon seit mehreren Monaten 
laufen die Vorbereitungen – und 
sie sind aufwändig: Zahlreiche 
Menschen sind involviert, von 
der Administration über die Si-
gristen der reformierten und der 
katholischen Kirche bis hin zu 
Freiwilligen, Musikerinnen und 
Musikern sowie Pfarrpersonen.

Viele beteiligen sich am 
Gottesdienst
Gestaltet wird die Feier zum 
Thema «Sperrige Vielfalt?!» von 
Christine Vollmer, kath. Gemein-
deleiterin Seelsorgeraum Bern-
Süd, Pfarrer Steffen Rottler, Kir-
chenkreis Spiegel, und Pfarrerin 
Barbara Brunner, Kirchenkreis 
Mitte. Drei Chöre und ein Alp-

horntrio sorgen für musikalische 
Unterhaltung: der ThomasChor 
Köniz, der Kirchenchor St. Josef 
sowie der Kinderchor Wabern 
– und erstmals ist auch das Alp-
horntrio Stärnebärg mit dabei. 

Von der Kirche in die 
Scheune
Was macht diesen Gottesdienst so 
speziell? «Zuerst der Ort selbst», 
ist sich das Pfarrteam einig: «In 
der Scheune sind wir draussen 
und doch geschützt – eine grosse 
Gemeinschaft unter einem Dach, 
viele Beteiligte, generationen-
übergreifend und ökumenisch.» 

Und: «Solche Anlässe sind wich-
tig – nicht nur für die christliche 
Gemeinschaft, sondern auch 
für den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt vor Ort», betonen 
die Pfarrpersonen. «Das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl über  
konfessionelle Grenzen hinaus 
wird gestärkt. Zudem gibt es die 
Möglichkeit, neue Leute ken-
nenzulernen und sich über das 
gewohnte Umfeld hinaus zu be-
gegnen.» 

Ob Sie wegen der Aussicht, der 
musikalischen Vielfalt oder der 
Gemeinschaft kommen: Alle, 

Klein und Gross, sind herzlich 
willkommen!

Yvonne Mühlematter, 
Informationsbeauftragte

Scheunengottesdienst 
– ein Fest für Gross und 
Klein 

So, 7.6., 10 Uhr, in der Scheune 
der Familie Jost, Opalweg 32, Spie-
gel. Anschl. Apéro mit der «Gruppe 
Begegnung» von St. Josef

Beteiligte: Christine Vollmer, kath. 
Gemeindeleiterin Seelsorgeraum 
Bern-Süd; Pfarrer Steffen Rott-
ler, Kirchenkreis Spiegel; Pfarrerin  
Barbara Brunner, Kirchenkreis 
Mitte; ThomasChor Köniz und 
Kirchenchor St. Josef, Leitung Elie 
Jolliet und Dominik Nanzer; Kin-
derchor Wabern, Leitung Christian 
Schmitt; Alphorntrio Stärnebärg 
mit Mike Maurer, Hildegard Senn 
und Annette Genge

Kollekte: Human Front Aid, hu-
manitäre Hilfe im Kriegsgebiet der 
Ukraine

Anfahrt: mit dem ÖV (Bus 19 bis 
Station Steingrubenweg), Velo 
oder zu Fuss empfohlen

Anmeldung Fahrdienst (bis 
Do, 4.6., 12 Uhr): Ruth Wagner,  
031 970 05 70, ruth.wagner@
kathbern.ch

Kinderprogramm (mit Markus 
Schmid und Team): Die Kinder 
nehmen zu Beginn und am Ende 
des Gottesdienstes teil, dazwi-
schen gehen sie zusammen mit 
den Betreuungspersonen zum 
Kulturgarten Spiegel (bei schlech-
tem Wetter Kirchgemeindehaus 
Spiegel).

KUW und Konf

In der KUW gehen Kinder ab 
der 1./2. Klasse (je nach Kreis) 
spannenden Fragen nach wie: 
«Hat Gott einen Bart?». Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich  
(S. 18). Nach der Konfirmation, 
in diesem Jahr in Niederscherli 
zum Thema «Never give up»  
(S. 15), folgt 50 Jahre später die 
Goldene Konfirmation – am 5. 
Juli in der Kirche Köniz (S. 14).

Seniorenferien  
an der Lenk

Natur, Kultur und 
Gemeinschaft  

Das Dorf Lenk liegt zuoberst im 
Simmental am Fuss des Wild-
strubels auf 1065 m ü. M. Hier 
lässt sich gut Ferien machen, die 
Schönheit der Natur geniessen 
und Ausflüge in die nähere und 
weitere Umgebung unterneh-
men. Unsere Unterkunft ist das 
Hotel Kreuz. Um das Dorf und 
die Umgebung besser kennenzu-
lernen, sind verschiedene Aktivi-
täten geplant: unter anderem ein 
Spaziergang zum Lenkerseeli, 
eine Kirchenbesichtigung, eine 
Kutschenfahrt zu den Simmen-
fällen sowie ein Tagesausflug 
mit dem Car an den Genfersee 
nach Villeneuve. Zudem ha-
ben wir Zeit, um zu singen, zu 
spielen und die Gemeinschaft 
zu pflegen. Wir freuen uns auf 
alle, die mit uns die diesjährigen 
Seniorenferien an der Lenk ver-
bringen möchten.

Jeanne Rieder, Sozialdiakonie

 INFO 
Termin: Sa, 12.9. bis Do, 17.9. 
Preis: Fr. 1310.– (inkl. Carreise, 

5 Nächte Vollpension, Ausflüge)
 Finanzielle Unterstützung ist bei 

Bedarf möglich. 
Kontakt/Anmeldung (bis Mo, 3.8.): 
Jeanne Rieder, 031 978 32 04 oder 

jeanne.rieder@kg-koeniz.ch
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Das Motto: «Zusammen raus» | Foto: zVg
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Mitte | Spielfest im Murrihuus

Ein Fest für die ganze Familie
Spiel und Spass für Gross und Klein: Sonntagnachmittag, 14. Juni

Fahrzeuge aus der  
Ludothek, Spiele für 
draussen und drinnen, 

Popcorn, Sirup, Tanzen und ein 
Figurentheater: Das sind die 
Höhepunkte am Spielfest vom  
14. Juni beim Murrihuus 
Schliern. Es erwartet euch ein 
Sonntagnachmittag zum Entde-
cken und Geniessen. 

Als Familie unterwegs zu sein, 
kann manchmal auch ganz schön 
anstrengend sein. In den Heraus-
forderungen des Alltagstrubels 
ist es gar nicht so leicht, die eige-
nen Energiequellen anzuzapfen 
und nicht auszubrennen. Das 
von Christine Egli aufgeführte 
Figurentheater «König Hupf» 

thematisiert das und ist daher 
nicht nur für die Kinder unter-
haltsam, sondern auch stärkend 
für die Eltern. 

Weiter erhoffen wir uns vom 
Spielfest Vernetzung unter Men-
schen in ähnlichen Lebenssitu-
ationen. «Es braucht ein ganzes 
Dorf, um ein Kind aufzuziehen» 
– dieses afrikanische Sprichwort 
benennt, wie wichtig gegensei-
tige Unterstützung über alle Ge-
nerationen hinweg ist. Mit dem 
Spielfest wollen wir dazu einen 
Beitrag leisten. 

Im Namen des Spielfest-Teams: 
Philipp Kohli, Pfarrer

Figurentheater zur Frage nach dem Glück | Foto: Christine Egli Was darf nicht fehlen beim Spielfest? Klar, Spielsachen! | Foto: Philipp Kohli

 ● INFO
Spielfest im Murrihuus Schliern:

So, 14.6., 14–17 Uhr; 
16 Uhr, Hip-Hop/Breakdance- 

Auftritt; 
16.30 Uhr, Figurentheater mit 

Christine Egli 

Spielchischte-Fyr im Platanenhof der 
Thomaskirche Liebefeld: 

Mi, 17.6., ab 16 Uhr; um 17 Uhr 
Feier mit Liedern und einer Ge-

schichte. Bei schlechtem Wetter 
Feier in der Thomaskirche. Für 

Kinder von 1 bis 5 Jahren mit Eltern 
und Geschwistern

Kontakt: 
Pfarrer Philipp Kohli, 079 588 68 22, 

philipp.kohli@kg-koeniz.ch

Mitte | Neue Reihe

Rituale für Menschen 
in Trauerzeiten

Zu jeder Jahreszeit laden 
wir zu einem Ritual ein, 
das Raum bietet, sich 

dem eigenen Trauerprozess zu 
widmen. Ob Sie eine zerbro-
chene Beziehung, den Verlust 
Ihres Arbeitsplatzes oder Ihre 
schwindende Kraft im Alter be-
trauern: Sie sind bei uns will-
kommen.

Durch Handlungen, Nachsinnen 
und im Austausch mit anderen 
Menschen gestalten wir Rituale 
im Jahreskreis, die Sie in Ihrem 
Prozess unterstützen sollen.  Die 
Gruppe bietet dabei einen ge-
schützten Ort: Hier darf man ein-
fach sein – sich aktiv beteiligen 
oder zurückgezogen zuhören. 

Im Anschluss an den rituellen 
Teil gibt es die Möglichkeit, 
nach Hause zu gehen oder für 

einen Austausch zu bleiben. Ein-
steigen jederzeit möglich. Das 
Angebot startete am Freitag,  
20. März. 

● INFO 
So, 14.6., 17–18.30 Uhr, 

Kirche Köniz. 
Leitung: Inés Cánepa, Sozialdiako-

nie; Maria-Teresa Cano, Präsidentin 
Ritualverband Schweiz; Anja Michel, 
fliegende Pfarrerin und Palliativseel-

sorgerin
Weitere Daten:

Fr, 16.10.; So, 20.12.

Trauerritual zu jeder Jahreszeit  | Foto: Unsplash

Tanzworkshop
Wer hat Lust auf Hip-Hop und 
Breakdance mit Miró von Nieder-
häusern von freakidz.ch? An zwei 
Samstagen (6. und 13. Juni) üben 
wir Tänze und führen diese am 
Spielfest vom 14. Juni auf. Wir tref-
fen uns jeweils um 10 Uhr im Mur-
rihuus Schliern und proben bis um 
ca. 11.30 Uhr. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder ab der 3. Klasse 
und ist kostenlos. Fragen? Pfarrer 
Philipp Kohli gibt gerne Auskunft: 
079 588 68 22, philipp.kohli@ 
kg-koeniz.ch.

SCAN ME

Hier geht’s zur 
Anmeldung: 

Anmeldung via QR-Code oder per Mail an 
ines.canepa@kg-koeniz.ch. Spontanes 
Kommen ist ebenfalls 
willkommen.

SCAN ME

Mitte | 100 Jahre Liebefeld Leist 

Nächtliche Lichterfeier
im Liebefeld Park

Vom 25. bis 28. Juni fei-
ert der Liebefeld Leist 
sein 100-Jahr-Jubiläum 

mit einem viertägigen Fest im 
Liebefeld Park. Zum Programm 
gehören Konzerte, Workshops, 
Theater, Tanz und kulinarische 
Angebote.

Auch der Kirchenkreis Mitte ist 
vertreten. Wir laden herzlich ein 
zu einer Lichterfeier beim Klet-
terfelsen (am Rand der grossen 
Wiese zur Schwarzenburgstrasse 
hin). Pfarrerin Lara Kneubüh-
ler gestaltet am Donnerstag,  

25. Juni, um 23.15 Uhr einen 
meditativen Abendausklang zum 
Thema «Wofür brennst du? – 
Dem inneren Feuer nachspüren». 

Umrahmt wird die ungefähr  
30-minütige Feier von einem ge-
meinsamen Kerzenritual und den 
Klängen von Fausto Oppliger 
am Alphorn.

● INFO
Gesamtes Programm siehe 

www.liebefeld.ch

Mitte | Singnachmittag

Singen, Liedervorträge 
und Textlesungen
«Geh aus, mein Herz, und suche 
Freud in dieser lieben Sommer-
zeit an deines Gottes Gaben; 
Schau an der schönen Gärten 
Zier, und siehe, wie sie mir und 
dir sich ausgeschmücket haben.» 
Sommerlieder fordern auf, hi-
nauszugehen, die sommerliche 
Natur zu betrachten und ihre 
Schönheit zu bewundern! Be-
kannte Kirchenlieder beschrei-
ben Gottes Schöpfung und den 
Menschen, der von den Gaben 
der Natur lebt. Wir lassen diese 
Lieder erklingen und wecken 
im gemeinsamen Singen schöne 

Erinnerungen. Begleitet werden 
wir von Matteo Pastorello am 
Flügel. Eine besondere Freude 
bringen die Liedvorträge von 
Ursula Krall und die Textlesun-
gen von Sonja Murri. Anschlies-
send stärken wir uns mit Kaffee, 
Kuchen und Glace, wenn es das 
Wetter erlaubt unter den Platanen.
 

Matteo Pastorello und 
Regula Wittwer

 INFO
Mi, 1.7., 14 Uhr, 

Thomaskirche Liebefeld

Mitte | Goldene Konfirmation

(Gut) weiterleben nach Krisen
 Wie können wir mit Herausforderungen im Leben umgehen? 

Risse im Leben haben 
alle Menschen in unter-
schiedlicher Ausprägung 

und Intensität erleben müssen. 

Seien es tiefgreifende Kri-
sen, Brüche, Trennungen oder 
Schicksalsschläge, die das bis-
herige Lebensgefüge (oder Le-
bensgebäude) erschüttert haben. 
Diese Risse sind durch Verlust, 
Krankheit, Trennung oder un-
erwartete Veränderungen ent-
standen. 

Vielleicht über einen längeren 
Zeitraum mit vielen Erschütte-
rungen des Lebensmauerwerkes 
oder durch einen plötzlichen 
starken Stoss, durch ein Beben, 
welches das Leben in seinen 
Grundfesten erschüttert hat.

Wie aber ist es möglich, diese 

Risse zu kitten oder mit ihnen 
zu leben? Die Aufarbeitung kann 
gelingen durch eine genaue Ana-
lyse des Geschehenen, durch 
Achtsamkeit dem eigenen Leben 
gegenüber, durch Resilienz und 
Sinnfindung, durch die heilen-
den Kräfte des Glaubens – und 
schliesslich durch die Akzeptanz 
des veränderten Lebens und das 
Annehmen der Risse als neuen 
Teil der eigenen Geschichte.

Krise als Chance zur Ent-
wicklung
Der Umgang mit Rissen kann 
positiv ausgehen: Resilienz und 
Sinnfindung (auch im Glauben) 
zeigen uns, dass Krisen nicht nur 
in der Rolle des Opfers erlebt 
werden müssen, sondern auch als 
Chance zur Weiterentwicklung 
begriffen werden: So bietet sich 
die Aussicht auf ein gelingendes 

Leben. Risse im Leben können 
demnach als Zeichen verstanden 
werden, dass Veränderungen und 
Anpassungen nötig sind.

Im Gottesdienst zur Goldenen 
Konfirmation werden Pfarrer 

Jürg-Sven Scheidegger und Pfar-
rer Michael Stähli auf dieses 
Thema eingehen. 

Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst vom Männerchor 
Zimmerwald unter der Leitung 

von Ueli Nachbauer und unse-
rem Kirchenmusiker Matteo 
Pastorello. 

Sie sind herzlich eingeladen zur 
Goldenen Konfirmation!

Jürg-Sven Scheidegger, 
Pfarrer

 INFO
Gottesdienst zur 

Goldenen Konfirmation: 
So, 5.7., 10 Uhr, Kirche Köniz. 

Pfarrer Michael Stähli und Pfarrer 
Jürg-Sven Scheidegger; 

Männerchor Zimmerwald unter der 
Leitung von Ueli Nachbauer; 

Matteo Pastorello, Orgel 

Der Weg führt an Spalten vorbei – und geht dennoch weiter. | Foto: KI Adobe, generiert durch Hüseyin Tugal

«Wie weiterleben 
mit den Rissen im 
Leben?»
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Niederscherli | Konfirmation vom 3. Mai 2026

«Never give up – gib nid uf»
Konfirmand Lars Beyeler reflektierte in seiner Predigt über die Momente des Zweifels und der Überforde-
rung. Seine zentrale Botschaft: «Never give up» – Gott steht an deiner Seite

Liebi Gmeind, liebi Fami-
lie, Fründe u alli, wo hüt 
da si, hüt isch e bsundere 

Tag. Mir si zäme cho zum Fiire – 
äs Läbe, wo sehr schöni, aber ou 
schwäri Ziite kennt. 

Hüt fiire mir Konfirmation. Ä 
erschte Meilestei isch erreicht, 
u scho bald geit's witer – us dr 
Schuel use, vilicht i d Lehr, i öp-
pis Neus.

U mir hoffe, dass no viu meh 
so Meilestei chöme. Aber mir 
wüsse ou: S Läbe wird nid geng 
eifach si.

Egal wie alt mir si – mir kenne 
das alli: Momänte, wo's schwie-
rig wird. Wo me zwiflet. Wo me 
eifach nümme mag.

Und genau drum geit's hüt um 
öppis, wo für üs alli wichtig isch: 
Never give up – gib nid uf.

Vilicht kennsch das: Du hesch 
dir Müeh gäh i dr Schuel oder im 
Job – und trotzdem chunnt's nid 
so use, wie du dir das vorgstellt 
hesch. 

Du hesch Striit mit öpperem, 
wo dir wichtig isch – u plötz-
lich füelsch di elei. Oder du 
hesch s Gfühl, alli andere hei 

en Plan – nume du no nid. Und 
denn chunnt schnäll dä Gedanke: 
«Was söu das eigentlich? Für 
was no witermache?»

I dr Bibel, im Buech Josua, 
heisst's: «Sig starch u muetig. 
Fürcht di nid. Gott isch bi dir, 
egal wohi du geisch.»

Das heisst nid, dass alles immer 
glatt louft. Aber es heisst: Du 
bisch nid elei. Nie.

Das het ou dr Josua i sim Läbe 

erfahre: 40 Jahr lang het dr Mose 
s Volk Israel dür d Wüeschti gfü-
ehrt. 

U churz bevor si ires verspro-
chene Land erreicht hei, isch dr 
Mose gstorbe. Und plötzlich isch 
dr Josua dra gsi. Är, wo vorher 
meh im Hintergrund gsi isch, het 
uf einisch ä riesigi Verantwor-
tung übercho. Ä völligi Über-
forderig.

Und trotzdem het er dörfe merke: 
Gott isch mit ihm. Das het ihm  

d Chraft gäh, muetig u starch z 
si.

«Never give up» heisst nid, dass 
me nie schiteret. Im Gegeteil. Es 
heisst: wieder ufstah, wenn me 
higheit. No einisch probiere, ou 
wenn's scho meh mou nid klappt 
het. Und sich säge: Äs isch okay, 
wenn i no nid weiss, wohi min 
Wäg geit.

Oder wie's de Martin Luther 
King gseit het: «Wenn du nicht 
fliegen kannst, dann lauf; wenn 

du nicht laufen kannst, dann geh; 
wenn du nicht gehen kannst, 
dann kriech – aber egal was du 
tust: Geh weiter.»

I ha das sälber ou scho erlebt – 
Momänte, wo i am liebste würd 
ufgäh. Und genau i so Situatione 
isch es wichtig gsi, dass öpper da 
isch – oder dass i wieder Chraft 
gfunde ha zum Witergah.

Mir hei alli scho dä Gedanke 
gha: I bi nid guet gnue. Nid 
schlau gnue. Nid cool gnue. Nid 

starch gnue. Aber Gott seit öppis 
anders: Du bisch guet gnue. Ge-
nau so, wie du bisch.

Und Gott stellt dir Mönsche a 
d'Siite: Fründe, Familie, Lüt, 
wo für di da si. Wo di ufffange, 
wenn's schwierig wird. Das ha i 
ou immer wieder dörfe erfahre. 
Und vilicht bisch genau du ou so 
öpper für öpper anders.

Hüt empfange mir Gottes Säge 
für üse witeri Wäg. Und mir 
dörfe wüsse: Gott seit Ja zu üs.

Es ja, wo blibt – ou wenn mir 
zwifle. Es ja, wo blibt – ou wenn 
mir Fähler mache. Es ja, wo seit: 
I bi bi euch. Immer.

Drum göt eure Wäg, heit ke 
Angscht. Sit muetig u starch! Für 
üs alli gilt: Never give up. Nid, 
wüu immer alles klappt. Nid, 
wüu mir immer starch si. Son-
dern wüu mir nie ellei si.

Egal was chunnt, egal wie 
schwär's wird: Gib nid uf.

Gott gloubt a di, isch bi dir und 
stellt dir Mönsche ad Siite, wo di 
gärn hei und s Guete für di wei.
Amen.

Lars Beyeler, Konfirmand

Dieses Plakat gestaltete die Konfklasse 9a aus Niederscherli zum Konfthema «Never give up». | Foto: Janine Liechti

Oberwangen | Rückblick KiWo

Das war die 
Kinderwoche 2026

Oberwangen | Ferien

Zwei unterschiedliche 
Angebote im Herbst

Kirchenkreiskommission 

David Berger und Martin Ziegler 
stellen sich vor

«Olympiade: Achtung – fertig 
– los». So lautete das Motto der 
diesjährigen Kinderwoche, die 
während der zweiten Frühlings-
ferienwoche im KIZ Niederwan-
gen stattfand. Gemeinsam mit 
dem bekannten Liedermacher 
Christof Fankhauser, 67 begeis-
terten Kindern im Alter von 4 bis 
12 Jahren, 18 motivierten Mini-
Leitenden (7. bis 9. Klasse) und 
einem engagierten Kernteam 
erlebten wir vier ereignisreiche 
Nachmittage rund ums KIZ Nie-
derwangen.

Botschaften aus der Bibel
Eingeteilt in sechs olympische 
Ländergruppen gingen wir den 
«Sportgeschichten» in der Bibel 
nach und lernten jeden Tag eine 
neue Botschaft: 
Tag 1: «Jesus isch uferstande.» 
Tag 2: «Jesus isch immer da.»

❱ �Seniorenferien im  
Simmental

Vom 12. bis 17. September finden 
die begleiteten Seniorenferien an 
der Lenk im Simmental statt. Alle 
Seniorinnen und Senioren aus 
dem Wangental sind herzlich ein-
geladen, an dieser vom Kirchen-
kreis Niederscherli organisierten 
Woche teilzunehmen. Die Teil-
nahme kostet 1310 Franken pro 
Person. Die Kosten sollen kein 
Hindernis für eine Teilnahme 
sein; bitte kontaktieren Sie uns 
bei Bedarf. Mehr Informationen 
siehe Text auf Seite 13.

❱ �Gemeindeferien in der 
Toskana

Im Herbst 2026 reisen wir ge-
meinsam nach Italien: Vom 19. 
bis 26. September verbringen 
wir entspannte Tage in einem 
schönen Ferienressort, nördlich 

Als oberstes Leitungsgremium unse-
res Kreises kommt der Kirchenkreis-
kommission (KKK) eine zentrale 
Rolle bei der Gestaltung des kirch-
lichen Lebens vor Ort zu. 

Umso erfreulicher ist es, dass wir 
für dieses Jahr personelle Verstär-
kung gewinnen konnten: Mit David 
Berger und Martin Ziegler wurden 
zwei neue Mitglieder in die Kom-
mission gewählt. Der Kirchenkreis 
Oberwangen wünscht beiden einen 
erfolgreichen Start, viel Freude und 
grosse Genugtuung in ihrer neuen 
Tätigkeit.

David Berger 
«Ich bin in Oberwangen aufge-
wachsen und arbeite heute in Kö-
niz. In meiner Freizeit bin ich am 
liebsten draussen unterwegs – oft 
auf oder neben einem Fahrzeug. 
Technik fasziniert mich schon seit 
jeher, und meistens bin ich dort an-
zutreffen, wo ich etwas Spannendes  

erschaffen oder aktiv mitgestalten 
kann.»

Martin Ziegler
«Die Freude am Rechnen begleitet 
mich seit jeher. Darum übernehme 
ich das Resort Finanzen, auch wenn 
mir die doppelte Buchhaltung 
manchmal spanisch vorkommt.»

Wechsel im Präsidium 
Ivo Moser wird sein Amt als Präsi-
dent per Ende 2026 niederlegen. 
Wir freuen uns, dass Sven von 
Gunten – bisher engagiert in der 
Jugendarbeit «Doppupunkt» – als 
designierter Nachfolger bereitsteht. 
Durch den Rücktritt von Ivo Moser 
wird Ende 2026 ein Sitz in der Kom-
mission frei. Wir laden Interessierte 
herzlich ein, Teil dieses wichtigen 
Gremiums zu werden und das Ge-
meindeleben aktiv mitzuprägen. 
Das entsprechende Inserat finden 
Sie in unserer Kirchen-App (kirchen-
kreisoberwangen.communiapp.ch).

Tag 3: «Für Jesus isches müg-
lech.» 
Tag 4: «Jesus macht alles nöi.»

Zudem wurde viel gesungen, 
gespielt, gebastelt, gebacken 
und Geschichten gehört. Nebst 
den olympischen Wettkämpfen 
blieb genügend Zeit zum «Chil-
len» und Geniessen der leckeren 
«Zvieri». Danke ans Küchen-
team! Bei sonnigem und mildem 
Wetter feierten wir am Donners-
tagabend den krönenden Ab-
schluss mit einem Konzert und 
Grillieren mit Eltern und Ge-
schwistern. Ein grosses Merci an 
alle, die dabei waren und diese 
KiWo mitgeprägt haben – wir 
freuen uns schon auf das nächste 
Mal!

Gabriela Roth, Sozialdiakonie

von San Vincenzo, inmitten von 
mit Pinien bewachsenen Dünen 
gelegen. Die Ferien sind eine 
gute Gelegenheit, um miteinan-
der Zeit zu verbringen, Impulse 
im Glauben zu bekommen und 
Beziehungen zu knüpfen oder zu 
vertiefen. 
Für die Hin- und Rückreise steht 
ein Car zur Verfügung. Die Fe-
rien werden von Pfarrerin Ulrike 
Schatz & Team in Zusammen-
arbeit mit Surprise Reisen orga-
nisiert.

 INFO 
19.–26.9.; Paradù Resort, Toskana

Kosten: ab Fr. 550.– pro Person 
(exkl. Anreise)

Spass und Bewegung bei den Kindertagen | Foto: Kirchenkreis Oberwangen Auf in die Berge: gemeinsam eine Auszeit geniessen | Foto: Pixabay

SCAN ME

Anmeldung 
(bis Mo, 1.6.) via 
QR-Code oder unter 

Martin Ziegler David Berger 
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GOTTESDIENSTE

So, 7.6., 10 Uhr		
Zusammen raus – «Sperrige Vielfalt?!» 
Kreisübergreifender ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Blinzernplateau, 
siehe Seite 13

Fr, 12.6., 19.30 Uhr	
Feierabend-Gottesdienst. Pfarrer 
Christoph Schneider. Kurzfeier; an-
schliessend Austausch und Feierabend-
bier

So, 14.6., 9.30 Uhr	
Gottesdienst. «Flagge zeigen, mehr 
Mut wagen». Pfarrer Christoph 
Schneider; Barbara Wüstefeld, Orgel

So, 21.6., 9.30 Uhr
Gottesdienst. Pfarrer Christoph 
Schneider; Elisabeth Schaerer, Orgel

So, 28.6., 17 Uhr
Musik und Wort. Sozialdiakonin Mar-
tina Hartmann und Pfarrer Christoph 
Schneider

NIEDERSCHERLI
KIRCHENKREIS Kontaktnachmittag

Mi, 17.6., 14–16.45 Uhr, Kirchgemein-
dehaus. Jassen und andere Spiele. Info: 
Jeanne Rieder, Sozialdiakonie, 031  
978 32 04

Spaziergruppe
Do, 18.6.: Gurten. Leitung: Sophie 
Elmer, 031 849 25 43; Lisbeth Kubli, 
031 849 18 76 oder 079 742 06 58

Seniorenreise
Mi, 1.7.: Wir reisen mit dem Car via 
Neuenburg und Val du Travers nach 
Sainte Croix zum Mittagessen. Am 
Nachmittag geht es weiter via Yverdon 
nach Grandsivaz zum Kaffeehalt. Info: 
Jeanne Rieder, Sozialdiakonie, 031  
978 32 04

Voranzeige: Seniorenferien an 
der Lenk
Sa, 12. bis Do, 17.9. Info: Jeanne Rie-
der, Sozialdiakonie, 031 978 32 04. 
Siehe Seite 13

ERWACHSENE

Friedens-Singen
Do, 4.6., 19–20.30 Uhr, Kirche. Singen 
und tanzen von Kraftliedern, Chants 
und Mantras aus verschiedenen Kultu-

ren. Wir erfahren die verbindende Kraft 
und Freude des gemeinsamen Singens. 
Keine Vorkenntnisse nötig, singen ohne 
Noten. Leitung: Katharina Vogel, 079 
560 85 16

Lesekreis
Do, 18.6., 17–18 Uhr, Café Scherlettli. 
Lektüre: «Das Land der Anderen» von 
Leïla Slimani. Das Buch kann im Bistro 
chiuche egge ausgeliehen werden. Neue 
Gesichter willkommen. Info: Pfarrer 
Christoph Schneider, 031 978 32 05 oder 
christoph.schneider@kg-koeniz.ch

KULTUR/MUSIK

Kirchenchor
Di, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Info: www.kirchenchor-niederscherli.ch

Gospelchor
Mi (gemäss Probenplan), 19.30 
Uhr, Kirchgemeindehaus. Info:  
www.gospelchor-niederscherli.ch

MEDITATION/SPIRITUALITÄT

Meditation des Tanzes
Do, 11.6., 9–10.45 Uhr, Kirche. Info: 
Rose-Marie Ferrazzini, 079 261 80 68

GOTTESDIENSTE

So, 7.6., 10 Uhr		
Zusammen raus – «Sperrige Vielfalt?!» 
Kreisübergreifender ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Blinzernplateau, 
siehe Seite 13

So, 14.6., 10 Uhr		
Thomaskirche Liebefeld: Gottesdienst-
reihe zur Tradition des Abendmahls 
nach calvinistischer Tradition. Pfar-
rerin Lara Kneubühler; Matteo Pasto-
rello, Orgel

So, 21.6., 10 Uhr
Kirche Köniz: Hofgottesdienst mit 
Taufen. Pfarrer Philipp Kohli; Kate-
chetin Patricia Grebasch; KUW-
Klassen Köniz/Liebefeld; Matteo 
Pastorello, Orgel; ThomasChor Köniz, 
Leitung Elie Jolliet

Do, 25.6., 23.15 Uhr	
Lichterfeier im Liebefeld Park. Pfarre-
rin Lara Kneubühler; Fausto Oppliger, 
Alphorn, siehe Seite 14

Fr, 26.6., 14.30 Uhr
tilia Köniz: Pfarrer Jürg-Sven Scheid-
egger; Matteo Pastorello, Klavier

So, 28.6., 17.30 Uhr		
Murrihuus Schliern: Abendgottes-
dienst. Pfarrerin Tiziana Kaufmann 
und Team

Kollekte Juni
Cup of Color, NGO aus der Schweiz

KINDER/JUGEND/FAMILIE

Singe mit de Chlyne
Mi, 3.6., 9.30–10 Uhr, Kirche Köniz. 
Kinder bis 5 Jahre (inkl. 1. Kindergar-
tenjahr) mit Begleitung. Info: Kateche-
tin Patricia Grebasch, 031 978 31 68, 
patricia.grebasch@kg-koeniz.ch

Usem Läbe vo ...
Do, 4.6., 19–20 Uhr, Murrihuus. Auf 
der Suche nach Vertrauen: Glauben, 
Lebensbericht für Jugendliche ab der  
7. Klasse. Anmeldung siehe Jugendbrief 
(www.kg-koeniz.ch). Info: Jugendarbei-
ter Benjamin Henauer, 031 978 31 67

Boulder-Nami
Fr, 5.6., 16–19 Uhr, Treffpunkt:  
Thomaskirche. Ab der 5. Klasse. Boul-
dern im Bimano Ostermundigen. Durch-
führung ab 3 Personen. Anmeldung bis 

Mi, 3.6. via Jugendbrief (www.kg-ko-
eniz.ch). Info: Jugendarbeiter Benjamin 
Henauer, 031 978 31 67

Modi-Treff Schliern
Do, 11.6., 17–19.30 Uhr, Murrihuus. 
Znacht kochen, spielen usw. Für Mäd-
chen ab der 5. Klasse. Info: Pfarrerin 
Tiziana Kaufmann, 031 978 31 76

KUW 6 & Friends
Fr, 12.6., 18 Uhr, Wöschhuus Schloss 
Köniz. Einfaches Znacht, Spiele und 
freie Zeit (bis max. 21 Uhr). Info: 
Pfarrer Philipp Kohli, 079 588 68 22,  
philipp.kohli@kg-koeniz.ch

Spielchischte-Fyr und Spielfest
So, 14.6., 14–17 Uhr, Murrihuus: Spiel-
fest / Mi, 17.6., ab 16 Uhr: Spielchischte 
im Platanenhof der Thomaskirche,  
siehe Seite 14

ERWACHSENE

Deutsch sprechen und üben
Do, 10–11.30 Uhr, Wöschhuus Schloss 
Köniz (1. OG). Ab Niveau A2. Kos-
tenlos, während der Schulferien keine 
Kurse. Wenige freie Plätze! Anmeldung: 
Christine Egli, Sozialdiakonie, 031  
978 31 43, christine.egli@kg-koeniz.ch

Church and Chill
Fr, 5./12./19.6., 18–19 Uhr, Thomaskir-
che. Church and Chill lädt zum Erholen 
ein. Kissen, Decken, Sitz- und Liege-
bänke vorhanden. Einstiegsimpuls um 
18 Uhr. Weitere Daten: Fr, 17./24./31.7.; 
21./28.8. Info: Pfarrerin Lara Kneubüh-
ler, 031 978 31 75, lara.kneubuehler@
kg-koeniz.ch

Lismi-Gruppe
Mo, 8./22.6., 14–16 Uhr, Murrihuus, 
Stube. Stricken und plaudern. Info: Inés 
Cánepa, Sozialdiakonie, 031 978 31 44, 
ines.canepa@kg-koeniz.ch

Café littéraire
Di, 9.6., 19–21 Uhr, Thomaskirche, 
Thomasstube. Info: Marianne Gertsch, 
079 262 51 87

Frauengespräch
Mi, 10.6., 9 Uhr, Murrihuus. Ausgehend 
von einem biblischen Text reden wir 
über das Leben. Mit Pfarrerin Barbara 
Brunner und Pfarrerin Tiziana Kauf-
mann. Info: 031 978 31 66, barbara.
brunner@kg-koeniz.ch

Ökumenischer Mittagstisch 
Do, 11.6., 12 Uhr, kath. Pfarrei  
St. Josef, Köniz. Anmeldung (bis Mon-
tag vorher): Sekretariat der kath. Pfarrei 
St. Josef, 031 970 05 70   

Rituale im Jahreskreis
So, 14.6., 17 Uhr, Kirche Köniz. Für 
Menschen in Trauer, siehe Seite 14

Mittagessen am Dienstag
Di, 16.6., 12 Uhr, Thomaskirche Liebe-
feld, grosser Saal. Kosten: Fr. 16.–. An-
meldung (bis Donnerstag vorher): Regula 
Wittwer, Sozialdiakonie, 031 978 31 63,  
regula.wittwer@kg-koeniz.ch

Vinothek Littéraire
Mi, 17.6., 16.30–17.30 Uhr, Murri-
huus. Juni-Lektüre: «Lazar» von Ne-
lio Biedermann. Info: Inés Cánepa, 
Sozialdiakonie, 031 978 31 44, ines. 
canepa@kg-koeniz.ch

Spielnachmittag für Erwachsene
Di, 23.6., 14–16 Uhr, Thomaskirche 
Liebefeld, grosser Saal. Mit Zvieri. 
Info: Regula Wittwer, Sozialdiako-
nie, 031 978 31 63, regula.wittwer@ 
kg-koeniz.ch

Nachmittag 60plus
Mi, 24.6., 14 Uhr, Thomaskirche Lie-
befeld, Cheminéezimmer. Märchen-
stunde mit Margrit Hofstetter. Info: Inés 
Cánepa, 031 978 31 44, ines.canepa@ 
kg-koeniz.ch

Wandergruppe Thomas
Mi, 24.6., Aareschlucht. Leitung: Franz 
Widmer, 079 458 77 63, franzwidmer@
gmx.net

Queer zur Quelle
Fr, 26.6., 18.30 Uhr, Thomaskirche. Ge-
betsangebot der Queeren Kirche Umge-
bung Bern

FÜR ALLE 

Teile – kostenloser Kleidertausch
Wöschhuus Schloss Köniz, neue Öff-
nungszeiten: Mi, 9–12 Uhr; Do, 14–
16.30 Uhr; Fr, 9–12 Uhr. Info: 031  
978 31 60

Wöschhuus Kafi 
Mi, 3./17.6., 10–11.30 Uhr, Wösch-
huus Schloss Köniz. Info: Inés Cánepa, 
Sozialdiakonie, 031 978 31 44, ines. 
canepa@kg-koeniz.ch

Film «Verbotene Kinder» und 
Austausch zur Volksinitiative 
«Keine 10-Millionen-Schweiz»
Mi, 3.6., 19–21 Uhr, Thomaskirche. 
Das Sozialdiakonie-Team lädt ein zum 
Film (40 Minuten, It/D) und anschl. 
moderierten Austausch zur Abstim-
mung. Info: Sozialdiakonie, Benjamin 
Henauer, 031 978 31 67, benjamin. 
henauer@kg-koeniz.ch

Wösch-Mittässe?
Mi, 24.6., 11.45–13 Uhr, Wöschhuus 
Schloss Köniz. Essen und Getränk für 
Fr. 5.– (KulturLegi Fr. 1.–). Info: Chris-
tine Egli, Sozialdiakonie, 031 978 31 43

Pasta-Zmittag 
Fr, 26.6., 12–13.30 Uhr, Murrihuus 
Schliern. Pasta inkl. Salat und Dessert 
für Fr. 8.–; Kinder ab 6 Jahren Fr. 5.–. 
Anmeldung (bis drei Tage vorher): Inés 
Cánepa, Sozialdiakonie, 031 978 31 44, 
ines.canepa@kg-koeniz.ch

KULTUR/MUSIK

www.kirchenmusik-koenizmitte.ch

Gospelchor Liebefeld
www.gospelchor-liebefeld.ch

ThomasChor Köniz
Do, 20–22 Uhr, Thomaskirche. Info: 
www.thomaschor.ch oder Chorleiter 
Elie Jolliet, 076 503 11 05

Chor «Stimm dich froh»
Mi, 10.6. (Sommerfest), 9.30–11 Uhr, 
Thomaskirche Liebefeld. Info: www.
stimmdichfroh.ch

«Impressionnisme héroïque»
So, 21.6., 17 Uhr, Thomaskirche. Werke 
von Bozza, Poulenc u.a. Fausto Oppli-
ger, Waldhorn; Matteo Pastorello, Orgel

MEDITATION/SPIRITUALITÄT

Stille 
Info: Pfarrer Michael Stähli, 031 978 31 55 
Stille am Abend 
Do, 4./18.6., 18.30–19 Uhr, Thomas-
kirche
Stille am Morgen
Mi, 17.6., 7–7.30 Uhr, Chor Kirche  
Köniz (Kirche öffnet um 6.45 Uhr)

Meditationsabend
Mi, 10.6., 19.15–20.45 Uhr, Murri- 
huus. Anmeldung: Regula Willi  
Muchenberger, Kontemplationslehre-
rin Via Cordis, 079 409 37 25, wimu@
bluewin.ch

FREUD/LEID

Bestattungen
Bernhard Brügger, Schliern; Ruth  
Wegmann-Hertig, Liebefeld; Hans 
Hochmuth, Liebefeld; Johann Fank-
hauser-Friedli, Liebefeld; Hans Blaser-
Hostettler, Liebefeld; Verena Fivian-
Meister, Köniz; Helga Frey-Bromund, 
Köniz; Doris Mühlethaler, Köniz

MITTE
KIRCHENKREIS

KINDER/JUGEND

Fröhliches Kindertanzen
Mi, 10.6., 16.15 Uhr, je nach Wetter auf 
dem Parkplatz oder im Kirchgemeinde-
haus. Hüpfend beschwingt begrüssen 
wir den Sommer! Leitung: Barbara Fin-
gerle Indermühle, Sozialdiakonie, 031 
978 32 03

SENIOREN/55PLUS

Velogruppe PlouschTeam Scherli
So, 7.6. bis Sa, 13.6.: Velowoche in Ein-
siedeln
Mi, 1.7.: Seeland–Limpachtal
Leitung: Beat Haslebacher, 079  
652 62 01; Fritz Mathys, 076 437 59 37; 
Hans Rohrbach, 079 370 91 56

Wandergruppe
Di, 9.6.: Griesalp Rundwanderung. In 
Gemeinschaft zu wandern, ohne sich 
um die Route kümmern zu müssen. Lei-
tung: Rosmarie Krauer, 031 972 57 03 
oder 079 897 41 52

Mittwochstisch
Mi, 10.6., 12 Uhr, Restaurant zum alte 
Burehus, Mengestorf. Info: Jeanne Rie-
der, Sozialdiakonie, 031 978 32 04

FREUD/LEID

Taufe
Lenn Mathys, 2025, Neuenegg

Bestattung
Otto Hachen, 1939, Gasel

KONTAKTE

Pfarrteam
Barbara Brunner Frey, 031 978 31 66

Tiziana Kaufmann, 031 978 31 76

Lara Kneubühler, 031 978 31 75

Philipp Kohli, 031 978 31 65

Jürg-Sven Scheidegger, 031 978 31 45

Sarah Scheidegger (Vikarin), 031 978 31 46

Michael Stähli, 031 978 31 55

Katechetik/Sozialdiakonie
Amer Aiyub, 031 978 31 64

Inés Cánepa, 031 978 31 44

Christine Egli, 031 978 31 43

Patricia Grebasch, 031 978 31 68

Benjamin Henauer (Jugendarbeiter),  

031 978 31 67  

Stefanie Kegel, 031 978 32 07

Jeanne Rieder, 031 978 31 70

Regula Wittwer, 031 978 31 63

Kirchenmusik
www.kirchenmusik-koenizmitte.ch 

Matteo Pastorello, 031 978 31 81

Sigristendienst
Kirche Köniz
Christian Brütsch (Reto Beyeler, Stephan 

Leuenberger, Nadia Leutwyler), 

031 978 31 49
Thomaskirche Liebefeld
Reto Beyeler, Susanne Humbel, 

Nadia Leutwyler, 031 978 31 69
Murrihuus Schliern
Nadia Leutwyler, Kerstin Wälti,

031 978 31 59

Vermietungen
Kirche Köniz/Wöschhuus
Christian Brütsch, 031 978 31 49
Thomaskirche Liebefeld
Susanne Humbel, 031 978 31 69 (Dienstag)
Ritterhuus Köniz
Kulturhof-Schloss Köniz, 031 972 46 46, 

info@kulturhof.ch
Murrihuus Schliern
Nadia Leutwyler, 031 978 31 59 (Dienstag

und Freitagmorgen)

Administration
Sonja Murri, Yvonne Mühlematter, Sabine 

Schneider Spiess, 031 978 31 40

Online
Facebook Kirchenkreis Mitte 
Instagram @ref_kirchenkreis_mitte

Mail kks.mitte@kg-koeniz.ch oder 

socialmedia-kirchenkreismitte@kg-koeniz.ch

Kirche Köniz
Muhlernstrasse 1, 3098 Köniz
Ritterhuus Köniz
Muhlernstrasse 5, 3098 Köniz
Wöschhuus Schloss Köniz
Muhlernstrasse 7, 3098 Köniz
Murrihuus Schliern
Muhlernstrasse 230, 3098 Schliern
Thomaskirche Liebefeld
Buchenweg 21, 3097 Liebefeld

KONTAKTE

Pfarrteam

Janine Liechti, 031 978 32 06

Christoph Schneider, 031 978 32 05

Katechetik/Sozialdiakonie

Barbara Fingerle Indermühle, 031 978 32 03

Martina Hartmann, 031 978 32 13 

Stefanie Kegel, 031 978 32 07

Jeanne Rieder, 031 978 32 04

Sigristendienst/Vermietungen

Fredrik Hill, Kerstin Wälti, 031 978 32 09

Administration

Beatrice Weyermann, 031 978 32 01

Kirche Niederscherli/Kirchgemeindehaus

Rifishaltenstrasse 8, 3145 Niederscherli

Bistro chiuche egge

Zur Station 5, 3145 Niederscherli
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KINDER/JUGEND/FAMILIE

Jungschar
Sa, 6./20.6., 14–17.30 Uhr, KIZ Nieder-
wangen. Für Kinder und Jugendliche von 
5 bis 16 Jahren. Info: Manuel Aebi, 078  
664 75 77

IceAge, Teenager Treff
Fr, 12.6., 19.30 Uhr; Fr, 26.6., 19.30 Uhr 
(mit Übernachtung), KIZ Niederwan-
gen. Für Jugendliche von der 7. bis zur 
9. Klasse. Spass, Action, Gemeinschaft 
und Glaube an einem Abend gemein-
sam erleben. Info: Aurel von Känel, 079  
131 41 61

MiNi Zit 
Mi, 17.6., 9.30–11 Uhr, KIZ Nieder-
wangen. Für Kinder bis 4 Jahre mit 
Eltern/Bezugsperson. Betreuung der 
Kinder und Austausch sowie Pause vom 
Alltag für die Erwachsenen. Info: Ma-
nuela Jöhr, 076 464 97 53

Doppupunkt – die Jugendgrup-
pe aus dem Wangental 
Fr, 19.6., 19 Uhr, bei Camille. Für Ju-
gendliche ab der 9. Klasse. Spass, ge-
meinsame Aktivitäten, sich austauschen 
und mehr über Gott erfahren. Info: Sven 
von Gunten, 079 315 16 70

GOTTESDIENSTE

So, 7.6., 10 Uhr		
Zusammen raus – «Sperrige Vielfalt?!» 
Kreisübergreifender ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Blinzernplateau, 
siehe Seite 13

So, 14.6., 10 Uhr 
Gottesdienst. «Gott  hat dem Men-
schen die Sehnsucht ins Herz gelegt». 
Familiengottesdienst mit Bibelüber-
gabe an die 4. Klasse und anschlies-
sendem Brunch. Herzliche Einladung 
zum Mitfeiern und gemütlichen Bei-
sammensein. Mit Salomé Vuilleumier 
und Ursula Wu, Sozialdiakonie; Tho-
mas Leutenegger, Orgel

So, 21.6., 10 Uhr 
Gottesdienst. Pfarrer Bernhard Neu-
enschwander; Thomas Leutenegger, 
Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee

So, 28.6., 10 Uhr 
Gottesdienst. Pfarrer Bernhard Neu-
enschwander; Thomas Leutenegger, 
Orgel. Anschliessend Kirchenkaffee

OBERWANGEN
KIRCHENKREIS

WABERN
KIRCHENKREIS

SPIEGEL
KIRCHENKREIS

SENIOREN/55PLUS

Gemeinsames Mittagessen 
Mi, 3.6., 11.30 Uhr, Restaurant Hir-
schen, Oberwangen. Kosten: Fr. 25.– 
inkl. Getränke und Dessert. Anmeldung: 
Barbara Barmettler, 079 580 65 55

Spaziergruppe
Mi, 10.6., 14 Uhr, Kirche Oberwangen. 
Zvieri im Restaurant Hirschen, Ober-
wangen (ca. 15 Uhr). Info: Marlene 
Wiedmer, 079 470 40 03

Nachmittagsprogramm
Mi, 24.6., 14 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Referat von Dr. Markus Müller. Älter-
werden – Das Schönste und Beste, was 
dir passieren kann. Leitung: Gabriela 
Roth, Sozialdiakonie

Abendprogramm
Mi, 24.6., 19 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Referat von Dr. Markus Müller (www.
initiative-pro-aging.ch). Berufung der 
Generation 50 Plus. Leitung: Gabriela 
Roth, Sozialdiakonie

Handarbeiten
Di, 30.6., 14 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Oberwangen. Info: Käthi Strasser, 031 
889 09 70

neuenschwander@kg-koeniz.ch

Mittagstisch
Do, 4.6., 12.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus. In Gesellschaft ein feines Essen 
geniessen. Anmeldung/Fahrdienst (bis 
Mi, 12 Uhr): Ursula Wu, Sozialdiako-
nie, ursula.wu@kg-koeniz.ch

Glaubenskreis 
Do, 4./18.6., 19.30–21 Uhr, Altes Pfarr-
haus. Gemeinsam lesen wir in der Bibel. 
Alle sind herzlich willkommen – ob mit 
viel oder wenig Glaubenserfahrung. 
Info: Pfarrer Sebastian Stalder, sebas-
tian.stalder@kg-koeniz.ch. 

Offene Nähwerkstatt
Do, 11./25.6., 18.30–21 Uhr, Altes 
Pfarrhaus. Wer gerne in Gesellschaft ist, 
näht, stopft oder strickt, ist herzlich ein-
geladen. Anmeldung (bis Mi, 12 Uhr): 
Eva Schwegler, Sozialdiakonie, eva.
schwegler@kg-koeniz.ch

SENIOREN/55PLUS

Chörli «Mir singe mitenand»
Mo, 1./8./15./22./29.6., 14.30 Uhr, Al-
tes Pfarrhaus. Unsere Singtreffen sind 
offen für alle, die gerne singen. An-
meldung: Christine Guy, 076 457 61 74  

ERWACHSENE

Wandergruppe
Do, 18.6. Emmen–Aaretal. Wir folgen 
einer gut ausgebauten Etappe des «Al-
penpanorama-Wegs» (nationale Wan-
derroute 3). Es erwarten uns unver-
gessliche Aussichten, Kuhgeläute auf 
Matten des unteren Emmentals, zwei 
behäbige Gasthöfe am Anfang und Ende 
der Wanderung. Besammlung: 8.20 Uhr,  
Treffpunkt Bern Bahnhof. Kosten: Hin-
fahrt Bern–Grosshöchstetten. Rückfahrt 
Münsingen–Bern. Billetts je individuell 
lösen. Auslagen für Znüni und Zvieri. 
Rückkehr: 15.22 Uhr, Bahnhof Bern. 
Ausrüstung: feste Wanderschuhe, Re-
gen- und Sonnenschutz (Kopfbede-
ckung, Sonnencrème), Mittagspicknick.
Anmeldung (bis Mo, 15.6.): Peter La-
budde, peter.labudde@bluewin.ch, 079 
503 21 38

SpiegelGeschichten – Erinne-
rungsspaziergänge im Spiegel
Di, 23.6., 9.30 Uhr, Treffpunkt: Bus-
endstation Blinzern. «Panoramatafel, 
Sandstein und Urwald oberhalb des 
Weidli». Spaziergang von der Blinzern 
durch den Gurtenwald zur Aussicht bis 
zum Jura. Anschliessend gemütliches 
Zusammensein. Anmeldung erwünscht: 

FÜR ALLE

Wochengebet
Di, 9–9.30 Uhr, KIZ Niederwangen, 
Raum der Stille. Ein kurzes liturgisches 
Gebet mit Lied, Lesung, einem Wort 
zum Tag und freiem Gebet hilft, den Tag 
und die Woche zu strukturieren und er-
möglicht eine Begegnung mit Gott und 
untereinander. Info: Gabriela Roth, So-
zialdiakonie

KIZ-Café
Di, 9.30–10.30 Uhr, KIZ Niederwan-
gen. Info: Käthi Strasser, 031 889 09 70

Summerfescht – der Kirchen-
kreis Oberwangen sagt Hallo
Fr, 5.6., 17–22 Uhr, KIZ Niederwangen. 
Für alle Generationen, siehe Seite 15

Gebet für die Gemeinde
Mo, 15.6., 19–20 Uhr, KIZ Niederwan-
gen. Info: Marianne Hofmann, Doro-
thee Wenk, 031 741 34 24

FREUD/LEID

Bestattung
Maria Grimm-Wirth, Jg. 1926, Nieder-
wangen 

(12–17 Uhr), c.guy@bluewin.ch

Spielnachmittag
Mi, 10.6., 14–16.30 Uhr, Kirchgemein-
dehaus. Jassen, Spiele und Zvieri für 
alle Spielfreudigen. Info: Eva Schweg-
ler, Sozialdiakonie, eva.schwegler@ 
kg-koeniz.ch

Frytig Zmorge
Fr, 26.6., 8.45 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Frühstück in geselliger Runde. Anmel-
dung (bis am Vorabend): Gertrud Pfau, 
031 961 55 36 oder 079 321 96 57

KULTUR/MUSIK

Konzert Singkreis Wabern
Sa, 20.6., 20 Uhr, Kirche. «Sommer-
liebe» mit Werken von Johannes Brahms, 
Edvard Grieg, Knut Nystedt und Ola 
Gjeilo. Eintritt frei, Kollekte. Siehe  
Seite 18

MEDITATION/SPIRITUALITÄT

Stille Meditation für alle
Mi, 3./10./17./24.6., 17.30–19 Uhr, 
Kirche. Eine Oase in der Hektik. Info: 
Pfarrer Bernhard Neuenschwander,  
bernhard.neuenschwander@kg-koeniz.ch

Pfarrer Steffen Rottler, steffen.rottler@ 
kg-koeniz.ch, 031 978 32 45

SENIOREN/55PLUS

Mittagstisch
Mi, 3.6., 12.15 Uhr, Kirchgemeinde-
haus, grosser Saal. An einem gedeckten 
Tisch sitzen und in Gesellschaft ein Es-
sen geniessen. Ein Team von Freiwilli-
gen freut sich darauf, Ihnen ein feines 
und frisch zubereitetes dreigängiges 
Menü für Fr. 15.– zu servieren. An-
meldung (bis am Vortag um 11 Uhr): 
Olivia Schüpbach, Sozialdiakonie, 
031 978 32 44, olivia.schuepbach@ 
kg-koeniz.ch

Mit Kopf, Herz und Hand 
Tagesausflug nach Einsiedeln
Di, 30.6., 8.15 Uhr, Treffpunkt Bahnhof 
Bern. Gemeinsam fahren wir mit dem 
Zug nach Einsiedeln und besichtigen 
die prächtige Klosterkirche sowie die 
wunderschöne Stiftsbibliothek dieses 
geschichtsträchtigen Wallfahrtsortes.  
Kosten: individuell für Zugfahrt und 
Verpflegung vor Ort. Mittagessen im 
Restaurant Drei Könige. Anmeldung 
(bis Sa, 20.6.): Olivia Schüpbach, So-
zialdiakonie, 031 978 32 44 oder olivia. 
schuepbach@kg-koeniz.ch

FREUD/LEID

Taufe
10.5.2026, Nael Emilian Jenni, geboren 
16.9.2025, Liebefeld

GOTTESDIENSTE 

So, 7.6., 10 Uhr		
Zusammen raus – «Sperrige Viel-
falt?!» Kreisübergreifender ökum.
Gottesdienst auf dem Blinzernplateau, 
siehe Seite 13

So, 14.6., 10 Uhr
KIZ Niederwangen: Punkt-10-Got-
tesdienst: Pfarrerin Ulrike Schatz; 
Band mit Nicole Grosch; Kinderhüeti 
& Sunntigsträff; anschl. Imbiss. Der 
etwas andere Gottesdienst mit Band, 
Moderation und aktiver Teilnahme

So, 21.6., 10 Uhr
Kirche Oberwangen: Flüchtlingstag. 
Pfarrer Hansjörg Kägi; Katechetin 
Julia Rüthy und Salome Beutler mit 
KUW 4./5. Klasse; Esther Feingold, 
Musik; Sunntigsträff

So, 28.6., 10 Uhr
Kirche Oberwangen: Gottesdienst. 
Pfarrerin Ulrike Schatz; Christine 
Heggendorn, Orgel; Sunntigsträff; 
Kirchencafé 

KINDER/JUGEND

Jahreskonzert des Kinderchors 
Singkreis Wabern
Sa, 6.6., 16 Uhr, Kirchgemeindehaus 
Spiegel, Saal. Leitung: Christian Schmitt,  
christian.schmitt@kg-koeniz.ch. Siehe 
Agenda Spiegel

Träff 5.plus
Sa, 13.6., 10–12 Uhr, Treffpunkt bei 
der Villa Bernau. Für Kinder ab der 5. 
Klasse. Anmeldung: Tabea Tschirren, 
Sozialdiakonie, 031 978 32 63, tabea.
tschirren@kg-koeniz.ch

treff.jugend
Sa, 13.6., 14–17 Uhr, Treffpunkt auf 
Anfrage. Interkulturelle Begegnungen 
für junge Menschen. Info: Tabea Tschir-
ren, Sozialdiakonie, tabea.tschirren@ 
kg-koeniz.ch

ERWACHSENE

Lesekreis: «Gott in der Evolu-
tion»
Di, 2./16./30.6. (Seiten 103–110; 
110–114; 114–124), 10.30–11.30 Uhr, 
Altes Pfarrhaus. Info: Pfarrer Bern-
hard Neuenschwander, bernhard. 

GOTTESDIENSTE

So, 7.6., 10 Uhr
Zusammen raus – «Sperrige Vielfalt?!» 
Kreisübergreifender ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Blinzernplateau, 
siehe Seite 13

Fr, 12.6., 16.15 Uhr
Zäme fiire. Für alle 3- bis 8-jährigen 

Kinder mit ihren Geschwistern, Eltern, 
Gotte, Götti. Esther Schläpfer, Christa 
Schüpbach und Team

So, 14.6., 10 Uhr
Gottesdienst. Pfarrer Steffen Rottler; 
Viswas Orler, Orgel

So, 21.6., 10 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe. Pfarrerin Katja 
Bury; Viswas Orler, Orgel; spiegel-
chor, Leitung Mona Spägele

Sa, 27.6., 17 Uhr
Taizé-Gottesdienst. Ökumenischer 
Gottesdienst mit Musik, Gesang, Wort 
und Stille. Pfarrer Steffen Rottler; Vis-
was Orler, Orgel

KINDER/JUGEND

Jahreskonzert des Kinderchors 
Singkreis Wabern
Sa, 6.6., 16 Uhr, Kirchgemeindehaus, 
Saal. Werkstattkonzert des Kinder-
chors Singkreis Wabern. Wir singen 
alle Lieder, die wir das Jahr hindurch 
einstudiert haben. Das Publikum kann 
aktiv mithelfen, unterstützt werden wir 
von Klavierbegleitung. Herzlich will-
kommen! Leitung: Christian Schmitt,  
christian.schmitt@kg-koeniz.ch

Taufen
Lionel Noah Greter, Jg. 2025, Thö-
rishaus; Janis von Gunten, Jg. 2025,  
Thörishaus

FREUD/LEID

Bestattung
Marie-Louise Thomet, 1942, Wabern

KONTAKTE

Pfarrteam
Pikettnummer: 031 978 32 78
Bernhard Neuenschwander, 031 978 32 65
Sebastian Stalder, 031 978 32 66

Katechetik/Sozialdiakonie
Christine Hansen, 031 978 32 68
Eva Schwegler, 031 978 32 73
Tabea Tschirren, 031 978 32 63
Salomé Vuilleumier, 031 978 32 64
Ursula Wu, 031 978 32 80

Sigristendienst/Vermietungen
Yvette-Marie Schweizer, 031 978 32 69
Andreas Vuilleumier-Seifert, 031 978 32 69

Administration
Ursula Telley, 031 978 32 61

Infopage Kirchenkreis Wabern
www.kwl-info.ch

Kirche/Kirchgemeindehaus Wabern
Kirchstrasse 208/210, 3084 Wabern 

Altes Pfarrhaus Wabern
Waldblickstrasse 26, 3084 Wabern

KONTAKTE

Pfarrteam
Hansjörg Kägi, 031 978 32 25 
Ulrike Schatz, 031 978 32 26 

Katechetik/Sozialdiakonie
Lohan Bourqui, 079 546 19 86
Gabriela Roth, 031 978 32 23
Julia Rüthy-Scheuner, 031 978 32 24

Sigristendienst/Vermietungen 
Debora Jöge, 031 978 32 29

Administration 
Céline Uske, 031 978 32 21

Online
www.foerderverein-oberwangen.ch
kirchenkreisoberwangen.communiapp.ch

Kirche Oberwangen
Kirchenrain 6, 3173 Oberwangen

KIZ Kirchliches Zentrum Niederwangen
Hallmattstrasse 96, 3172 Niederwangen

KONTAKTE

Pfarrteam
Katja Bury, 031 978 32 46
Steffen Rottler, 031 978 32 45

Katechetik/Sozialdiakonie
Esther Schläpfer, 031 978 32 47
Markus Schmid, 031 978 32 43
Olivia Schüpbach-Sanchez, 031 978 32 44

Sigristendienst/Stv. Reservationen
Ursula Baour, Daniel Schindler, Peter Zehn-
der, 031 978 32 49

Administration/Reservationen
Mirjam Hartmann, 031 978 32 41

Stephanuskirche/Kirchgemeindehaus
Spiegelstrasse 84/80, 3095 Spiegel
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Spiegel | Kirchliche Unterweisung

Alle sind jederzeit in 
der KUW willkommen

Ende Mai erhalten alle 
Kinder, die als Kirchen-
mitglieder gemeldet sind, 

Post von uns. Sie, und alle inte-
ressierten Kinder, sind herzlich 
zur KUW eingeladen. Sie startet 
in der 1. Klasse und begleitet die 
Kinder bis zur Konfirmation am 
Ende des 9. Schuljahrs. Ein Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Die 
Kinder treffen sich pro Schuljahr 
ca. achtmal nach der Schule oder 
am Wochenende zu Unterrichts-
einheiten, Anlässen und Ausflü-
gen. In der KUW pflegen wir Ge-
meinschaft, spielen, singen und 

feiern miteinander, hören Ge-
schichten aus der Bibel und ler-
nen Rituale und Feste der christ-
lichen Tradition kennen. Vielen 
Eltern ist nicht bewusst, dass ihre 
Kinder oder einzelne Kinder der 
Familie nicht als Kirchenmit-
glieder gemeldet sind und war-
ten vergeblich auf Informationen 
von uns. Sprecht einander gern 
auf die KUW an und meldet euch 
bei uns.

Fürs KUW-Team, E. Schläpfer
 INFO

031 978 32 47,
esther.schlaepfer@kg-koeniz.ch

Spiegel | Thema

Tagesausflug nach 
Einsiedeln 

Wir laden Sie herzlich 
ein zu unserem Ta-
gesausflug in den ge-

schichtsträchtigen Wallfahrtsort 
Einsiedeln. 
Gemeinsam fahren wir mit dem 
Zug nach Einsiedeln und besich-
tigen dort die prächtige Kloster-
kirche sowie die wunderschöne 
Stiftsbibliothek. Vor und nach 
der Führung bleibt genügend 
Zeit, um die Klosteranlage und 
den Klosterplatz individuell zu 
erkunden. Weite Strecken wer-
den wir nicht zurücklegen, aber 
es müssen im Kloster ein paar 

Treppenstufen überwunden wer-
den. 

Olivia Schüpbach, 
Sozialdiakonie

 INFO
Di, 30.6., Besammlung: 8.15 Uhr, 

Treffpunkt Bahnhof Bern.
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr in Bern.

Anmeldung (bis Sa, 20.6.): 
Olivia Schüpbach, 031 978 32 44, 
olivia.schuepbach@kg-koeniz.ch.

Kosten: Zugfahrt/Verpflegung. 
Mittagessen im Restaurant 

Drei Könige

Spiegel | Wandergruppe

Schöne Ausblicke: vom 
Emmental ins Aaretal

Wir folgen einer gut 
ausgebauten Etappe 
des «Alpenpano-

rama-Wegs» (nationale Wan-
derroute 3). Es erwarten uns 
unvergessliche Ausblicke, das 
typische Kuhgeläute auf den 
Matten des unteren Emmentals 
sowie zwei behäbige Gasthöfe 
zu Beginn und am Ende unserer 
Tour.

Nach einem stärkenden Znüni-
halt im Gasthof Löwen führt uns 
die Route von Grosshöchstet-
ten nach Münsingen. Der Weg 
macht seinem Namen alle Ehre: 
Das Panorama vom Ballenbühl 
gehört zweifellos zu den schöns-
ten im Kanton Bern. Vor uns 
liegen die sanften Ausläufer des 
Emmentals, während im Hin-
tergrund die imposante Kulisse 
der Vor- und Hochalpen aufragt. 

Den Mittagshalt geniessen wir 
etwas weiter unten, mit Blick auf 
das Stockhorn und Gantrisch- 
Gebiet. Die letzte Etappe bringt 
uns schliesslich nach Münsin-
gen, wo wir die Wanderung auf 
der Terrasse des Restaurants 
Schlossguet gemütlich ausklin-
gen lassen (10,4 km, ↑ 210 m, ↓ 
420 m).

Olivia Schüpbach, 
Sozialdiakonie

 INFO
Do, 18.6., 8.20 Uhr

Besammlung: Treffpunkt 
Bahnhof Bern

Anmeldung (bis Montag-
abend, 15.6.): 

079 503 21 38 oder 
peter.labudde@bluewin.ch

Beeindruckender Blick auf die Alpen | Foto: Peter Labudde

Wabern I Der Singkreis lädt ein

Singend durch die  
Schweiz reisen

Wabern I Kirchliche Unterweisung

Herzliche Einladung 
zur KUW

Wabern I Konzert Singkreis Wabern

Von Sommerliebe 
und Nordlichtern

Wie könnte so etwas 
vonstatten gehen? 
Zum Beispiel so: Mit 

dem Nünitram fahren wir Rich-
tung Tramdepot oder eben wie 
bei Mani Matter in den Himmel 
hoch. Anschliessend landen wir 
im Freiburgischen mit einem 
Kuhreihen. Die Reise führt wei-
ter übers Tessin und das Appen-
zell nach Graubünden, wo wir 
sie unter den Sternen beenden.
Die Schweiz ist offiziell vier-
sprachig und jede dieser Spra-
chen hat ein tiefes, häufig sehr 
lokal verankertes sängerisches 
Erbe, das vom Volkslied über 
Chansonniers hin zu klassischer 
Musik oder Mundartrock reicht. 
Wir studieren einige Perlen da-
von ein und reihen sie zu einer 
Reise durch die Schweiz auf. 
Einen Teil der Reise unterneh-
men die Kinder alleine, einen 

Hat Gott grosse Ohren 
und einen langen weis-
sen Bart? Woher kommt 

das Leben? Warum feiern wir 
Ostern und Weihnachten? Gibt 
es Gott und ist Jesus der kleine 
Bruder von Gott? Was passiert 
nach dem Tod? In der Kirchli-
chen Unterweisung (KUW) ge-
hen wir auf Fragen von Kindern 
ein und machen uns gemeinsam 
auf den Weg, Göttliches zu fin-
den. Wir entdecken biblische 
Geschichten, spielen, gestalten, 
erleben Gemeinschaft, feiern 
Rituale und schaffen Raum für 
eigene Gedanken und spirituelle 
Erfahrungen. Im Sommer erhal-
ten alle als Kirchenmitglieder 
gemeldeten Kinder der künftigen 
1. bis 3. Klasse Post von uns mit 
Informationen zur KUW. Alle 
Kinder sind herzlich willkom-
men. Die KUW beginnt in der  

Sommerliebe heisst das 
neue Konzertprogramm, 
mit dem der Singkreis Wa-

bern in einen romantischen Som-
merabend eintaucht. 

Gemeinsam mit der Pianistin 
Ludmilla Ouroumova und dem 
Pianisten Siwat Chuencharoen 
interpretiert der Singkreis die 
Liebeslieder op. 52 von Johan-
nes Brahms. Ergänzt wird das 
Programm durch Werke von 
norwegischen Komponisten. 
Von Edvard Grieg spielt das 
Klavierduo zwei norwegische 
Tänze und der Singkreis singt 
vier Grieg-Lieder (Fire Grieg 
Romanser) nach der von Knut 
Nystedt arrangierten Fassung. 
Der zeitgenössische Komponist 
Ola Gjeilo verfasste das Chor-
stück «Northern Lights». Dieses 
ist vom Text «Pulchra es» aus 

weiteren Teil die Erwachsenen 
und den dritten gestalten wir 
alle gemeinsam. Wir singen das 
ganze Programm an einem Kon-
zert des Kulturfests Köniz vom  
5. September in der Kirche Kö-
niz. Hast du Lust bekommen, 
hier mitzuwirken? Wir freuen 
uns auf Sängerinnen und Sänger 
jeglichen Alters, die mit uns zu-
sammen diese Reise erarbeiten 
und aufführen möchten. Es han-
delt sich um ein Projekt für die 
ganze Familie und Vorkenntnisse 
sind nicht nötig. Die Proben fin-
den an wenigen Daten im August 
und September statt, alle Details 
und die Anmeldemöglichkeit 
findest du auf unserer Homepage 
www.singkreis-wabern.ch.  Gute 
Reise!

Christian Schmitt, 
Leiter Kinderchor

1. Klasse und begleitet die Kin-
der bis zur Konfirmation. Ein 
Einstieg ist auch später möglich. 
Wichtig: Viele Eltern wissen 
nicht, dass ihre Kinder nicht als 
Kirchenmitglieder gemeldet sind 
und warten deshalb vergeblich 
auf Post von uns. Melden Sie 
sich bei uns, wenn Sie Fragen 
haben und Interesse an diesem 
Angebot besteht. Wir freuen uns 
auf viele neugierige Kinder und 
schöne Begegnungen!

 INFO
salome.vuilleumier@kg-koeniz.ch, 

031 978 32 64; sebastian.stalder@
kg-koeniz.ch, 079 452 82 10 

dem Hohelied Salomos und den 
Nordlichtern inspiriert.

Möchten Sie auch mitma-
chen?
Der Singkreis Wabern wird von 
Valentin Dreifuss geleitet und 
probt montags von 19.30 bis 
21.30 Uhr im Kirchgemeinde-
saal der reformierten Kirche 
Wabern. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind herzlich willkom-
men!

Brigitte Scheuner, 
Co-Präsidentin Singkreis Wabern

 INFO
Konzert «Sommerliebe»:

Sa, 20.6., 20 Uhr, Kirche Wabern 
Eintritt frei, Kollekte

www.singkreis-wabern.ch 

Der Kinderchor und der Singkreis singen zusammen | Foto: Christian Schmitt Gemeinsam stark, bunt und verbunden | Foto: Michal Jarmoluk, Pixabay Der Singkreis Wabern in Aktion | Foto: Pierre Pestalozzi

SCAN ME

Informationen finden 
Sie auch auf unserer 
Webseite.

Spiegel | Konfirmationen 2026

Feier unter dem Zei-
chen der «Hoffnung»  

Am 24. und am 31. Mai ha-
ben wir 22 Jugendlichen 
den Segen zugesprochen 

und deren Konfirmation gefeiert. 
Die Konfirmationsgottesdienste 
standen unter dem Titel «Hoff-
nung». Die Jugendlichen haben 
dieses Thema selbst ausgewählt: 
nicht «Zukunft», sondern «Hoff-
nung» – das klinge zuversichtli-
cher und sei mehr vom Glauben 
getragen. Sie haben Situationen 
aus ihrem Alltag beleuchtet, in 
denen sie hoffen, in denen sie 
sich innerlich auf etwas Gutes 
ausrichten. Inspiriert von der 
Konfreise nach Berlin haben sie 
Menschen ins Licht gerückt, de-
ren Hoffnung Kraft gab, selbst in 
aussichtslosen Situationen Un-
mögliches zu wagen: Tunnel zu 
graben, Gefangene zu befreien ... 
Die Jugendlichen verbinden mit 
«Hoffnung» eine Kraft, die sie 

nicht aufgeben lässt, auf das Gute 
zu vertrauen. Eine Kraft, die sie 
anspornt weiterzugehen und sich 
für grosse Ziele einzusetzen. 

Pfarrerin Katja Bury, Markus 
Schmid, Esther Schläpfer

Die Konfklasse 2026 (es fehlen: Alexander, Loris, Noel) | Foto: Esther Schläpfer

Am 24. Mai feierten ihre Kon-
firmation:
Kaspar Bieri, Lilly Brüsehaber, So-
phie Christe, Anna Diedrichsen, 
Nora Diedrichsen, Loris Friedrich, 
Jeanne Gerber, Milena Grassi, 
Emma Hügli, Mathilda Lüthi, 
Leevke Peters, Lea Schenk und 
Elisa Zemp
Am 31. Mai feierten ihre Kon-
firmation:
Ivo Haarbrücker, Hanna Hodler, 
Naja Jenk, Noel Koch, Anna Mau-
erhofer, Alexander Rothenbühler, 
Simeon Staffelbach, Alessio Tracia 
und Smilla Zürcher


